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 Vergabenummer 

MT72005503 
Datum 
      

Baumaßnahme 

KA Moers-Gerdt 

Leistung 
Demontage, Montage und Erweiterung der Belüftungseinrichtung für die Betonsanierung des 
Schwachlastbelebungsbeckens 1 

 

Nachweis der Bietereignung gemäß: 
 VOB/A; § 2; § 6a           UVgO; § 31 ff.           VgV; § 43 ff.   VOB/A EU; § 2; § 6a           

 
Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 
 
1 Unterlagen, die mit dem Angebot vorzulegen sind: 

 
1.1 Formblätter 

 Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 

 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Änderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer 
Hauptangebote für jedes Hauptangebot, zu dem ein Änderungssatz angeboten wird) 

 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer 
vergeben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem Teile 
der Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen) 

 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft 
abgegeben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer 
Bietergemeinschaft) 

 235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der 
Kapazitäten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote für jedes 
Hauptangebot, in dem sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedient) 

 248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes 
Hauptangebot) 

 Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 

 Anlage 2 zu Nr. 3.2 des Erlasses gem. KorruptionsbG NRW 

 Informationen für beauftragte Unternehmen - Info Arsi 

       

       

       
  
  
1.2 unternehmensbezogene Unterlagen 

 
 
 

 
 
 

 

Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder Formblatt Eigenerklärung zur Eignung oder 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung / Nachweis gem. Formblatt 124 „Eigenerklärung zur 
Eignung“ 
Nachweis einer ausreichenden Haftpflichtversicherung, (mind. 5 Mio. €; 2-fach maximiert) oder 
eine unwiderrufliche Zusicherung der Haftpflichtversicherung über die Erhöhung der 
Versicherungssumme im Auftragsfall auf diesen Betrag. 
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1.3 
 

 
 

 
 

Leistungsbezogene Unterlagen 
 

Leistungsverzeichnis mit den Preisen 
Produktangaben zu folgenden Positionen 
      
 

 Qualifikationsnachweise, wie 
 Qualitäts- und Umweltmanagementsysteme 
 Technische Sicherheitsmanagementsysteme 
 bsve; Entsorgungsfachbetrieb gem. § 52 KrW-/AbfG 

 
 Güteschutz gem. RAL-Gütesicherung 

Bieter müssen mit Angebotsabgabe die fachliche Qualifikation (Fachkunde, technische 
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit der technischen Vertragserfüllung) nachweisen. Die 
Anforderungen der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. 
herausgegebenen Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 9611 sind für die nachstehend 
angegebene(n) Beurteilungsgruppe(n) zu erfüllen und mit Angebotsabgabe nachzuweisen:  

 AK 1 
 AK 1 od. AK 2 mit Angabe der Ausführung von Leistungen in den letzten 3 

Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. 
 AK 2 

 AK 2 od. AK 3 mit Angabe der Ausführung von Leistungen in den letzten 3 
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 

 AK 3 
 VP   VM   VMD   VO   VOD 
 I   R   D 
 S-System2       

Der Nachweis gilt als erbracht, wenn der Bieter die Erfüllung der Anforderungen und die 
Gütesicherung des Unternehmens mit dem Besitz des entsprechenden RAL-Gütezeichens 
Kanalbau für die geforderte(n) Beurteilungsgruppe(n) nachweist. 
 
Der Nachweis gilt als gleichwertig erbracht, wenn der Bieter die Erfüllung der Anforderungen 
durch eine Prüfung, welche inhaltlich den Anforderungen der Güte- und Prüfbestimmungen 
RAL-GZ 961 Abschnitt 4.1 für die geforderte(n) Beurteilungsgruppe(n) entspricht, mit einem 
Prüfbericht nachweist. Der Prüfbericht muss die Erfüllung der gestellten Anforderungen3 
nachvollziehbar belegen. Mit dem Prüfbericht sind vorzulegen: Angaben zur 
Personalausstattung mit Aus- uns Weiterbildungsnachweisen / Angaben zur Betriebs- und 
Geräteausstattung / Angaben zu den in den letzten drei Jahren durchgeführten 
vergleichbaren Projekten / Mister der Dokumentation der Eigenüberwachung. 
Anforderungen an die Nachunternehmer 
Nachunternehmer für die Durchführung von Tätigkeiten, die unter die oben angegebene(n) 
Beurteilungsgruppe oder eine andere Beurteilungsgruppe fallen, müssen die zugehörigen 
Anforderungen entsprechend erfüllen und vor Beauftragung durch den Bieter / duch den AN 
gegenüber dem AG nachweisen. 

 

 Nachweis der erforderlichen technischen Ausrüstung, wie 
 Fahrzeuge 
 Geräte, Maschinen, etc. 

                                                           
1 zu beziehen bei: Gütegemeinschaft Herstellung und Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanälen e.V., Linzer Str. 21, 
53604 Bad Honnef, Tel.: 02224/93840, Fax: 02224/938484, Email: info@kanalbau.com. Die Anforderungen der vom Deutschen 
Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. herausgegebenen Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 sind in Form der 
Güte- und Prüfbestimmungen und der Durchführungsbestimmungen aufrufbar unter www.kanalbau.com. 
2 Kennzeichnung S-Systeme RAL-GZ 961 siehe http://kanalbau.com/tl_files/kanalbau/upload/pdf/infoschrift/einteilung_s-
systeme.pdf  
3 Die Anforderungen sind aufrufbar unter: http://kanalbau.com/de/bietereignung/guete-pruefbestimmungen.html bzw. zu 

beziehen über: http://beuth.de – Stichwort-Suche: „RAL-GZ 961“. 
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 Erfassungsmodul „Drain“ zur Kanaldatenbanksoftware „Strakat“ 
       

 

 
 

Qualifikationsnachweis für Schweißarbeiten an PE-Rohren DVGW GW 330 (Druckrohrleitungen) 

 
 

Qualifikationsnachweis nach DVS 2212-1 Untergruppe 9.2 (Freispiegelleitungen) 

 
 

Nachweis der Sachkunde gem. Nr. 2.7 TRGS 519 Asbest 

 
 

      

1.4 
 

 
 

 
 

sonstige Unterlagen 
 

Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise 
      

2 Unterlagen, die auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind: 
 

2.1 Formblätter 

 
 
 
 

236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
444 - Referenzbescheinigungen 
223 - Aufgliederung wichtiger Einheitspreise 
      
 

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben 
Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer 
rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen 
Insolvenzplanes angegeben wurde) 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig 
ist 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das 
Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt 
Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers 
mit Angabe der Lohnsummen 
      
      
 

2.3 Leistungsbezogene Unterlagen 

 
 
 

Produktdatenblätter benannter Fabrikate 
      
      
 

2.4 sonstige Unterlagen 

 
 

 
 

Urkalkulation (die Urkalkulation wird für die Prüfung der Preise in Anwesenheit der 
Bieter/Auftragnehmer geöffnet und im Anschluss wieder verschlossen) 
      
      

 


